
Gemeinde Sande Sande 26.02.2018 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 043/2018 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Schulausschuss 07.03.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 15.03.2018 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Anpassung der Außenanlagen der Grundschule Neustadtgödens 
 
Sachverhalt: 
 
Die Umsetzung der Planungen für die Umnutzung des Gemeindehauses 
Neustadtgödens in eine Kindertagesstätte und die Anlegung entsprechender 
Außenflächen führt dazu, dass ein Teilbereich des Schulhofes, ca. 170 m², künftig 
als solcher nicht mehr zur Verfügung steht. Diesen Umstand hat die Verwaltung zum 
Anlass genommen, ein Konzept zur Umgestaltung der Außenanlagen des gesamten 
Grundschul- und Kindergartenkomplexes zu erstellen, über das sowohl im 
Schulausschuss als auch wegen der nachfolgend unter 2. und 3. aufgeführten 
Maßnahmen im Ausschuss für Straßen, Wege und Feuerlöschwesen zu beraten ist. 
Im Kern sieht das Konzept folgende Maßnahmen vor: 
 
1.  Schaffung einer gepflasterten (Ausgleichs-)Fläche im rückwärtigen Bereich des 

Schulgrundstückes und Drainage der verbleibenden Grünfläche  
 Kostenschätzung: 45.000 € 

 
2.  Optimierung der Parkplatzsituation an der Grodenstraße  

 Kostenschätzung: 13.000 € 
 
3.  Schaffung zusätzlicher Parkmöglichkeiten bei der künftigen Kindertagesstätte 
  Kostenschätzung: 23.000 € 
 
Die Planungen für den künftigen Schulhofbereich wurden mit der Grundschule 
Neustadtgödens abgestimmt, die eine offizielle, grundsätzlich positive, 
Stellungnahme hierzu abgegeben hat. Unter Berücksichtigung der vorgetragenen 
Wünsche schlägt die Verwaltung vor, diese Maßnahmen in einem ersten Schritt 
möglichst umgehend umzusetzen, da der Schulhof für die schulische Nutzung mit 
Einrichtung der Baustelle im Sommer 2018 nicht mehr, bzw. nur noch sehr 
eingeschränkt zur Verfügung steht. Die notwendigen Haushaltsmittel wären im 
Rahmen eines Nachtragshaushalts bereitzustellen.  
 
Beschlussvorschlag: 
Dem vorgestellten Konzept wird grundsätzlich zugestimmt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Ausschreibung der Arbeiten zur Schaffung einer gepflasterten 



(Ausgleichs-)Fläche im rückwärtigen Bereich des Schulgrundstückes und Drainage 
der verbleibenden Grünfläche vorzubereiten. Die weitere Beschlussfassung zu 
diesem Thema, erfolgt, da es sich um die rein bauliche Abwicklung handelt, im 
hierfür zuständigen Bau-, Planungs- und Umweltausschuss. Die Finanzierung erfolgt 
durch die Bereitstellung der Mittel im Rahmen eines Nachtragshaushaltsplans. 
 
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich mit den im 
Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den weiteren Folgekosten 
eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch keine andere Möglichkeit und 
beschließt die zusätzlichen Ausgaben angesichts der angespannten Haushaltslage 
im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung.  
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja 
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): ca. 45.000 € 
Direkte jährliche Folgekosten:  _____________ € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  ca. 45.000 € 
objektbezogene Einnahmen: _____________ € 
Sonstige einmalige oder jährliche  
laufende Haushaltsauswirkungen: _____________ € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Nein 
im Ergebnishaushalt 
im Finanzhaushalt, Produkt- bzw. Investitionsobjekt:   
  
Anlagen: 
 
- Konzeptentwurf zur Neugestaltung 
- Stellungnahme der Grundschule Neustadtgödens 
 
 
 
 
 

Stamer   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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